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Jetzt schriebets, me soll d'Ersparnis nüd i d'Matratze versorge,
das tüeg d'Krise verschärfe. Jetzt tuen ich's halt i d'Steppdecki".

aus frischen Eiern und echtem Cognac

Ein rapides Kräftigungsmittel!
Im Ausschank in allen guten Restaurants

Aerztlicher Rat
Mein Freund wurde vom Arzt

ermahnt, weniger üppig zu
leben. Treffe ich ihn neulich und
frage, was er nun eigentlich vom
Rat des Arztes befolge. Darauf
die Antwort: «Einen billigeren
Arzt hab' ich gewählt.» -rie
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